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Risikobeschreibung und Besondere Bedingungen für 
Immobiliardarlehensvermittler und Honorar-Immobiliardarlehensberater 

(KREDIT) 
 

Stand 01.03.2016 
 
 

1. Risikobeschreibung 

 
Der Versicherungsschutz erstreckt sich auf die rechtlich zulässige Beratung, Vermittlung, den 
Nachweis oder eine anderweitige Hilfestellung beim Abschluss von Immobiliar-
Verbraucherdarlehensverträgen im Sinne von § 491 Absatz 3 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) oder 
entsprechende entgeltliche Finanzierungshilfen im Sinne von § 506 BGB. 

 
 

2. Versicherungsumfang 

 
Mitversichert ist die nach § 5 Rechtsdienstleistungsgesetz (RDG) rechtlich zulässige Erbringung 
außergerichtlicher Rechtsdienstleistungen, soweit diese als Nebendienstleistung zum versicherten 
Berufs- und Tätigkeitsbild gehört. 

 
 

3. Versicherungssumme 

 
In Abänderung von 3.2.1 3. der Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung für freie Berufe und Gewerbetreibende mit gesetzlicher 
Versicherungspflicht (AVB-P) gelten sämtliche Pflichtverletzungen bei Erledigung eines 
einheitlichen Geschäftes als ein Versicherungsfall. Maßgeblich für den Eintritt des 
Versicherungsfalls ist der Zeitpunkt des ersten Verstoßes. 

 
 

4. Ausschlüsse 

 
 In Ergänzung zu 4 AVB-P sind Haftpflichtansprüche ausgeschlossen 
 
4.1 die daraus hergeleitet werden, dass Kenntnisse über die mangelnde Kreditwürdigkeit eines 

Darlehensnehmers nicht an den Darlehensgeber weitergeleitet oder Verpflichtungen zur 
Nachforschung über die Kreditwürdigkeit nicht erfüllt worden sind; 
 

4.2 von Darlehensgebern sowie von Unternehmen, die mit dem Versicherungsnehmer hinsichtlich der 
versicherten Tätigkeit in agenturvertraglichen Beziehungen stehen, soweit es sich nicht um 
Regressansprüche wegen Schädigungen des Darlehensnehmers handelt; 

 
4.3 wegen Schäden aus der Tätigkeit für Auftraggeber, die mit dem Versicherungsnehmer durch 

Personalunion, Gesellschaftsverhältnis oder Kapitalbeteiligung verbunden sind. 
 

5. Anzeigepflichten des Versicherungsnehmers 

 
 Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, dem Versicherer unverzüglich folgende Umstände 

anzuzeigen: 
 
5.1 Änderung seiner Anschrift oder der zuständigen Erlaubnisbehörde, 
 
5.2 Änderung der Berufsausübung im Hinblick auf die Registrierung als Vermittler oder 

Honorarberater im Sinne von § 6 Absatz 1 Ziffer 3 oder 4 der Verordnung über 
Immobiliardarlehensvermittlung (ImmVermV). 
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6. Anzeigepflichten des Versicherers 

 
 Der Versicherer ist gesetzlich verpflichtet, der für die Erlaubniserteilung nach § 34i Absatz 1 

Gewerbeordnung (GewO) zuständigen Behörde unverzüglich Mittteilung zu machen über 
 
6.1 die Beendigung oder Kündigung des Versicherungsvertrags, ggf. erst nach Ablauf der Frist nach  

§ 38 Absatz 3 Satz 3 des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG); 
 
6.2 das Ausscheiden eines Versicherungsnehmers oder einer versicherten Person aus einem 

Gruppenversicherungsvertrag sowie 
 
6.3 jede Änderung des Versicherungsvertrags, die den vorgeschriebenen Versicherungsschutz im 

Verhältnis zu Dritten beeinträchtigen kann. 
 
 


